
Ein Tag im September 2001

Es wurde September
Und die Zeit schritt voran
im alltäglichen Treiben,

Dann: 09/11/01,

Zwei Türme: WTC,
Zwei Flugzeuge mit
Passagieren entführt
Und hinein in den in den
Heiligen Tod, den weltfremde,
Weltnahe so beschreiben,

Es waren noch Weitere Flugzeuge,
Keine Rede, na klar, Wahnsinn der
Fließt durch Adern, Wahnsinn der
Tötet und heilig ist der Krieg,

Gnadenlos, na klar, gnadenlose
Verachtung führt zu Hass, der
Durch Adern fließt und zu
Kriegen führt,

Und wo stehen wir jetzt,
Das ende ist immer da,
Es ist immer nah, oder?

Moloch, der du hier alle treibst
Zur Verzweiflung, die zu Hass führt,

Moloch des samsarischen Seins,
Wo antizipieren führt zu Gier,
Hass und Verblendung,

Moloch mit vielen Gesichtern,
Wo der Eine den Anderen 
Missversteht, da der Eine
Sich heiliger denkt als sein Nächster,

Heilig, heilig, heilig,

Heilig ist die Gier,



Heilig ist der Hass,

Heilig hier ist Verblendung,

Und,
Von diesen Dingen sehe ich kein
Ende!  


